
 

3. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jes 8, 23b – 9, 3                      2. Lesung: 1 Kor 1, 10–13.17 

     Evangelium: Mt 4, 12–23 

 

 
 
 

 
Kommt her, folgt mir nach! (Mit Auslassungen) 

Von da an begann Jesus zu verkünden: Kehrt um! Denn das Himmelreich 

ist nahe. Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er zwei Brüder, 

Simon, genannt Petrus, und seinen Bruder Andreas; sie warfen ihre Netze 

in den See, denn sie waren Fischer. Da sagte er zu ihnen: Kommt her, mir 

nach! Ich werde euch zu Menschenfischern machen. Sofort ließen sie ihre 

Netze liegen und folgten ihm nach. Als er weiterging, sah er zwei andere 

Brüder, Jakobus, den Sohn des Zebedäus, und seinen Bruder Johannes; 

sie waren mit ihrem Vater Zebedäus im Boot. Er rief sie, und sogleich 

verließen sie das Boot und ihren Vater und folgten Jesus nach.  
 

Kehrt um, das Himmelreich ist nahe. 
Bevor Jesus Simon, dessen Bruder Andreas, Jakobus und dessen Bruder 

Johannes beruft, ruft Jesus schlicht und deutlich überall, wo er in Galiläa 

hinkommt: „Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe“ (Mt 4,7). Kehrt um! 

Wir können dies auch anders sagen: „Bekehrt euch! Verändert euch, 

arbeitet an euch selbst!“ Diesen Ruf kennen wir schon von Johannes dem 

Täufer (Mt 3, 2): „Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe.“  

Nicht nur im Reden und Verkünden Jesu ist das Neue angebrochen, auch 

in seinem Tun. Der Messias bringt Worte und Werke des Heils. Dies ist 

das Programm Jesu: „Er zog in ganz Galiläa umher, lehrte in den Syna-

gogen, verkündete das Evangelium vom Reich und heilte im Volk alle 

Krankheiten und Leiden.“ Jesus als Verkünder des Himmelreiches steht 

vor uns, er ist der wahre Heiland, der uns von unseren Lähmungen, von 

unseren Süchten befreit. Jesus heilt, er macht uns gesund, weil er uns 

zeigt, wer wir sind, geschaffen nach Gottes Idee.  

Doch dabei bleibt Jesus nicht stehen: Bei der Berufung der ersten Jünger 

lädt Jesus diese Vier ein, in seine Lebensschule zu kommen, um hinein-

zuwachsen in seine Art zu denken, zu glauben, zu hoffen und zu lieben. 

„Reich Gottes, Himmelreich“ nennt die Hl. Schrift diese Bewegung Gottes, 

„Umkehr“ und „Nachfolge“ ist als Antwort unsere Bewegung. Was tun wir, 

wenn Er auch UNS ruft? Stefan Kronthaler (sonntag@koopredaktion.at)  
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Heute feiern wir den Bibelsonntag. 

Heute, am 3. Sonntag im Jahreskreis feiert die katholi-

sche Kirche weltweit den von Papst Franziskus ausgerufe-

nen "Sonntag des Wortes Gottes" oder „Bibelsonn-

tag“. Alle Pfarren sind eingeladen, an diesem Tag beson-

dere Zeichen zur Würdigung der Bibel zu setzen. 

Bibelsegnung: Wir in St. Thekla haben Sie dazu eingela-

den, heute Ihre Bibeln in den Gottesdienst mitzunehmen, um sie dort am 

Ende der Messe segnen zu lassen. Bitte bringen Sie sie dazu nach vor 

zum Ambo (und vergessen Sie nicht, Ihren Namen hineinzuschreiben!)  

Bibel-Kreativ-Werkstatt: Von 10:30 bis ca. 13 Uhr können Sie sich, 

wenn Sie möchten, im Thekla-Saal kreativ mit ausgelegten 

Bibelstellen auseinandersetzen: schreiben Sie einen Psalm, 

töpfern, zeichnen, malen Sie im Kontext mit der Heiligen 

Schrift. Familien sind dabei gerne gesehen.  

Herzliche Einladung auch zur zwischenzeitlichen Stärkung im (verlän-

gerten) Pfarrcafé!   
 

Heute: 
9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

10:30- ca. 11 Uhr: Bibel-Kreativ-Werkstatt im Thekla-Saal 

11 Uhr: Hl. Messe, musikalisch gestaltet vom Chor Vox Cordis mit Wer-

ken von alten Meistern (H. L. Hassler, H. Schütz, M. Praetorius et al.)   
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Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8:00, 9:30, 11:00 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8:00 Uhr         
                                                 Di: 10:00 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 10:00–13:00 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse      Pfarre zur Frohen Botschaft 
5., Gartengasse 4                          Tel.:       (01) 505 50 60 
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr  Web:       Pfarre.zurFrohenBotschaft.at 
Web:       klarissen.at                         E-Mail:   Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Telefon:  (01) 505 50 60-30 E-Mail:  St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

Einladung zum Bibliolog 
Am Dienstag, dem 27. Jänner 2026 findet um 19 Uhr der erste Bibliolog 

im neuen Kalenderjahr mit dem Bibliologen Wolfgang Zecha statt, dieses 

Mal seit längerem wieder einmal bei uns im Pfarrsaal St. Thekla 

Bibliolog: eine Methode, um sich im historischen Kontext in die Men-

schen einer Bibelstelle hineinzuversetzen. Nach einer Einführung in den 

Bibeltext wird versucht, zwischen den Zeilen einer Bibelstelle zu lesen und 

verschiedenen Rollen eine Stimme zu geben, um das Geschehen tiefer 

erleben zu können. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
 
Valentinsbotinnen und -boten gesucht! 
Am Freitag, dem 13. Februar 2026 – Vortag des Valentinstages - werden 

wir wieder von 7:30 bis 9:30 Uhr an mehreren Orten im Pfarrgebiet (auf 

der Wiedner Hauptstraße zwischen Wirtschaftskammer und Kirche St. 

Thekla und am Karlsplatz) „Liebesbriefe von Gott“ verteilen. 

Wir suchen dafür noch einige Valentinsbotinnen und -boten, die uns 

dabei unterstützen. Wenn Sie mithelfen wollen, melden Sie sich bitte nach 

der Messe oder im Pfarrcafé bei Renate Eibler oder Wolfgang Zecha. Wir 

freuen uns über jede und jeden, die /der mitmacht! 
Am 13. Februar gibt es dann abends um 18:30 Uhr in St. Thekla eine 

Wortgottesfeier zum Valentinstag von Liebenden für Liebende. Nach 

der Feier wird es Gelegenheit zu einer Segnung geben. Anschließend 

laden wir zu einer Agape im Gemeindezentrum ein. 

 

 
Blick über den Gartenzaun 
So, 25.01.26, 15–17:30 Uhr: Kinderfasching im Pfarrsaal St. Elisabeth  

Sa, 31.1.26, 19:30 Uhr: Orgelkonzert zu Franz Schuberts Geburtstag mit 

dem Duo OrganVoices (Orgel und Gesang) in der Kirche St. Josef zu 

Margareten (5., Schönbrunner Straße 52) 

 Februartermine in der Klosterkirche Gartengasse    
Mo, 02.02.26▐ Fest der Darstellung des Herrn - Tag des Geweih-

ten Lebens       9 Uhr: Hl. Messe 

Di, 03.02.26 ▐ 7 Uhr: Hl. Messe mit Blasiussegen 

Mi, 11.02.26 ▐ Unsere Liebe Frau von Lourdes - Tag der Kranken 

7 Uhr: Hl. Messe 

Fastenzeit 

Mi, 18.02.26 ▐ Aschermittwoch. 7 Uhr: Hl. Messe 

An jedem So▐ 8:20 Uhr: Kreuzwegandacht; 9 Uhr: Hl. Messe 

Do, 26.02.26▐ Weihetag unserer Anbetungskirche  

7 Uhr: Festmesse 

Monatsprogramm Februar 2026 in St. Thekla 

Mo, 26.01.26▐ 19:15: Gemeindeausschuss GA-Thek im Pfarrsaal 

Di, 27.01.26  ▐ 19 Uhr: Bibliolog im Pfarrsaal 

Mo, 02.02.26▐ Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) 

18:30 Uhr: Licht-Messe mit Kerzensegnung 

Di, 03.02.26 ▐ 10 Uhr: Seniorenmesse mit Blasiussegen 

Fr, 13.02.26 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

18:30 Uhr: Wortgottesfeier für Liebende mit Seg-

nung 

So, 15.02.26▐ Kollekte für die Osteuropahilfe der Caritas / Kinder-

kampagne (Opferstock) 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

Vorbereitungszeit auf Ostern (Fastenzeit) 

Mi, 18.02.26▐ Aschermittwoch.  

8 und 18:30 Uhr: Hl. Messe mit Auflegung des 

Aschenkreuzes 

Do, 19.02.26▐ 19:30 Uhr: Impulsabend der Pfarre zur Frohen 

Botschaft im Pfarrsaal St. Thekla 

Fr, 20.02.26 ▐ 18:30 Uhr: Kreuzwegandacht 

So,22.02.26 ▐ 9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

Di, 24.02.26▐ 15 Uhr: Seniorenklub im Gemeindezentrum 

Mi, 25.02.26▐ Musikalische Meditation in der Fastenzeit m. P. Pius 

Fr, 27.02.26▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

18:30 Uhr: Kreuzwegandacht 

Sa, 28.02.26▐ 14-17 Uhr: Laudato Si-Wanderung 

Kaplan P. Gerald SP ist noch bis 27.01.26 auf Heimaturlaub in Kamerun. 


